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Herren Kreisliga A Gr. 2

TG Weigheim : TTC Spaichingen II 
Samstag, 20.11.2021, 20:00 Uhr

Kolmogorov in Gala-Form

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Spaichingen II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG Weigheim. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:32. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kolmogorov / Zepf.
Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Walter
Kästle nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Moldenhauer / Hugger zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Kästle / Landowski aber trotzdem sicher mit 11:6, 6:11, 11:9,
11:9 ein. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Bumüller / Lorenz und Kolmogorov /
Zepf, bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 13:11, 11:9, 13:15, 4:11 durchsetzten. Es dauerte eine
Weile, bis Maier / Daiber ihr 3:2 gegen Zetto / Nürnberger feiern konnten. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Armin Moldenhauer und
Pavel Kolmogorov, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim anschließenden
3:0-Erfolg gegen Walter Kästle zeigte Bernd Hugger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim
Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen knappen
Erfolg feierte Achim Bumüller beim 11:7, 8:11, 7:11, 11:7, 11:8 gegen Ralf Landowski, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für
Manfred Maier beim 2:3 gegen Maximilian Zepf. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war
wiederum der Sieg von Hans-Peter Daiber gegen Adrian Nürnberger nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:8, 7:11, 11:9 nicht verloren. Ohne Satzgewinn für Tobias Lorenz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Mario Zetto. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Armin Moldenhauer gelang es Walter Kästle zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine ganz schön enge Kiste!
Nicht ganz mithalten konnte Bernd Hugger, beim 1:3 gegen Pavel Kolmogorov, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Achim Bumüller bei seiner 1:3-
Niederlage von Maximilian Zepf dann doch niedergerungen worden. Der neue Zwischenstand war 6:
6. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wiederum Manfred Maier beim 3:0 gegen Ralf
Landowski. Deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Hans-Peter Daiber gegen Mario Zetto. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tobias Lorenz seinem Gegner Adrian Nürnberger
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es war ein langes Spiel, bis
Moldenhauer / Hugger ihre 2:3-Niederlage gegen Kolmogorov / Zepf hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen
die SG Deißlingen, während der TTC Spaichingen II am 27.11.2021 gegen den TV Nendingen
antritt.

 Statistik:
 TG Weigheim

Doppel: Moldenhauer / Hugger 1:1, Bumüller / Lorenz 0:1, Maier / Daiber 1:0 
Einzel: A. Moldenhauer 1:1, B. Hugger 1:1, A. Bumüller 1:1, M. Maier 1:1, H. Daiber 1:1, T. Lorenz 0:
2 

 TTC Spaichingen II
Doppel: Kolmogorov / Zepf 2:0, Kästle / Landowski 0:1, Zetto / Nürnberger 0:1 
Einzel: W. Kästle 0:2, P. Kolmogorov 2:0, M. Zepf 2:0, R. Landowski 0:2, M. Zetto 2:0, A. Nürnberger
1:1


